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Liebe Mitglieder! 

 

Der Sommer ist da, fallweise mit sehr heißen Temperaturen, 

die uns allen und auch unseren Hunden zu schaffen machen. 

Deshalb bitte gehen Sie mit Ihren Lieblingen zeitig in der 

Früh oder spät abends spazieren, dann ist es nicht mehr so 

heiß und auch der Asphalt ist schon abgekühlt. Leider habe 

ich auch gesehen, dass viele kleine Hunde ausreißen und 

dann gesucht werden müssen. 

Ich bin sicher, dass dies Ihnen nicht passiert, doch bitte pas-

sen Sie trotzdem auf. 

Das erste Halbjahr liegt hinter uns, es gab die IHA Premstät-

ten, für die wir aber keine Sonderschau gemeldet hatten. 

Es war wie immer unsere Klubschau in Altlengbach, für welche  viele Meldungen waren. Ich 

würde mir aber noch mehr Meldungen wünschen, immerhin gibt es bei unseren Klubschau-

en die  Möglichkeit zwei CACA zu erhalten. 

Ende August gibt es in Salzburg eine weitere Klubschau, Richter  ist Hans Almgreen aus 

Schweden, er hatte selber Shih Tzu gezüchtet.  Anschließend  gibt es die Internationale 

Schau mit 3 Ausstellungen. 

Danach folgt die IHA Tulln und Wels mit ebenfalls 3 Ausstellungen. 

Ich würde mich sehr freuen, Sie auf diesen Ausstellungen persönlich begrüßen zu können. 

Ein spannendes 2027 kommt mit der Welthundeausstellung in Tulln. Auf unserer Webseite 

können Sie nachlesen, welche Richter unsere Rassen bei der WDS 2027 beurteilen wer-

den. Wir planen auch eine Klubschau  in diesem Zeitraum, aber es ist alles noch offen. 

Sicher ist, dass wir Mitarbeiter dafür benötigen werden und ich freue mich schon auf Eure 

Unterstützung. 

Ich wünsche Euch einen wunderschönen Urlaub und wir werden uns in alter Frische wiederse-

hen. 

Ihre 

  Monika Blaha 
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 Liebe Mitglieder!  

 

In einigen Zeitungen wurde wieder groß über „Qualzucht“ berichtet. Auch im Fernsehen 

wurden Beiträge über einige Rassen gebracht und speziell auch über die hohen Kosten, 

die anfallen, wenn Sie Ihren Liebling operieren lassen müssen, damit er wieder ein besse-

res Leben hat.  

Der ÖKV musste darauf reagieren, um Fakten zu schaffen und bestimmte Aussagen zu 

evaluieren. Unter diesem Motto wird die erste “qualzuchtfreie“ Ausstellung bei der 

WDS 2027 in Tulln stattfinden, das bedeutet, dass Hunde mit deutlich merkbaren 

„Qualzuchtmerkmalen“ schon im Vorfeld von den Wettbewerben ausgeschlossen wer-

den.  

Ich habe mit Herrn Mag. Ita, dem Präsidenten des ÖKV, gesprochen, da ja auch unsere  

Rassen betroffen sind. Es werden laufend Gespräche mit allen involvierten Parteien, wie 

der Qualzuchtkommission, Tierschutzkommission und etc. geführt, weil der ÖKV akzep-

tiert deren oft willkürlich gesetzten Aussagen nicht und versucht mit viel Expertise die 

Situation zu entschärfen. Schon der Begriff „Qualzucht“ wird von den einzelnen Stellen 

unterschiedlich und oft nicht nachvollziehbar verwendet und exekutiert.  

Im Gesetz steht, dass Tiere mit Qualzuchtmerkmalen nicht ausgestellt werden dürfen. 

Welche Merkmale das allerdings sind, ist wissenschaftlich nicht festgelegt. 

Daher gilt, dass es in Österreich keine Rasseverbote gibt und gesunde Hunde ausge-

stellt werden dürfen, welche gesund, wesensfest und wohlgenährt sind. 

Aus diesem Grund werden Herr Mag. Akkad, ein erfahrener Jurist im Vorstand des 

ÖKV, der schon viele Verfahren für uns gewonnen hat, und Präsident Mag. Ita sich wei-

ter für unsere Rassen einsetzen.  

Sobald ich weitere Informationen bekomme, werde ich Sie selbstverständlich umgehend 

darüber informieren.  

Sehen wir der WDS 2027 in Tulln positiv entgegen und halten die Daumen!  

 

Monika Blaha  



5 

  ZHI 1-2026  

 

 

 Tatjana Weber          AT  mit Cavalier King Charles Spaniel 

 Karoline Sebestyen    AT  mit Malteser 

 Iris Rehling       AT  mit Papillon 

 Agnes Kührer-Wiesinger AT  mit Chinese Crested Dog 

 Andrea Kührer       AT  mit Chinese Crested Dog 

  

 
 
Liebe Mitglieder! 
 
Der Mitgliedsbeitrag wurde per Beschluss der ÖZK Generalversammlung am 
25.04.2026 erhöht und  beträgt  ab 2027 jährlich  € 40,00 für Vollmitglieder,  für An-
schlussmitglieder und Juniormitglieder € 20,00 jährlich  (geltend für In– und Ausland). 
Die aktuellen Mitgliedsbeiträge und alle anderen ÖZK-Gebühren finden Sie hier in der 
ZHI (letzte Seite) und auf unserer Website  www.zwerghundeklub.at. 
Die UH Gebühr (Zeitschrift „Unsere Hunde“ vom ÖKV) kostet € 31,00 (Inland) und 
€56,00 (Ausland). 
 
 
Unsere Bankverbindung:  
Bank Austria - IBAN:  AT09 12000 51594200101 BIC: BKAUATWW 
Achtung: für Nicht-EU Mitglieder gibt es die Möglichkeit den Mitgliedsbeitrag – auf-
grund der hohen Bankgebühren für Auslandsüberweisungen – via PayPal/Kreditkarte 
vergünstigt zu bezahlen (siehe ÖZK-Gebührenordnung & PayPal Anwendung auf unse-
rer  Webseite). 
 
Petra Haushammer 
Finanzreferentin 
 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.zwerghundeklub.at/oezk/index.php/der-oezk/downloads-verein


6 

  ZHI 1-2026  

Anlässlich unserer Frühlingsschau konnten insgesamt zwölf Zuchtzulassungen durchge-
führt werden. Zehn davon wurden positiv abgeschlossen. Unter den vorgestellten Hunden 
befanden sich Cavalier King Charles Spaniels, Papillons, Chinesische Schopfhunde sowie 
ein Coton de Tuléar und ein Phalène.  

Ich gratuliere den Besitzern und Züchtern sehr herzlich und wünsche ihnen – vor allem 
aber ihren Hunden – weiterhin viel Gesundheit und einen erfolgreichen Zuchtweg, der 
möglichst ohne Schwierigkeiten verlaufen möge. 

Die Möglichkeit, Zuchtzulassungen im Rahmen unserer Klubschau durchführen zu lassen, 
wurde sehr gut angenommen. Für die leider nicht optimal verlaufene Organisation möchte 
ich mich aufrichtig entschuldigen. Wir haben daraus gelernt und werden künftig darauf 
achten, für die Zuchtzulassungen einen eigenen Zuchtrichter zu organisieren, der nicht 
gleichzeitig bei der Ausstellung eingesetzt wird. Dadurch sollen ein ruhigerer Ablauf und 
ausreichend Zeit für die Beurteilung jedes einzelnen Hundes gewährleistet werden. 

Weitere Zuchtzulassungen sind in Tulln sowie im Rahmen unserer Weihnachtsfeier ge-
plant. Alle Mitglieder, die daran Interesse haben, ersuche ich, sich rechtzeitig bei mir zu 
melden, damit wir entsprechend planen können. 

Die Zuchtaktivitäten haben im ersten Halbjahr 2026 zunächst mit leisen Schritten begon-
nen. Umso erfreulicher ist es zu beobachten, dass unsere Papillon-Züchter wieder ver-
stärkt am Zuchtgeschehen teilnehmen und sich mit viel Engagement für ihre Rasse einset-
zen. 

Leider mussten wir in den vergangenen Monaten auch sehr traurige Nachrichten entge-
gennehmen. Während der Aufzucht haben einige unserer Züchter Welpen verloren – allein 
im ersten Halbjahr waren es so viele wie insgesamt in den drei Jahren zuvor. Den betroffe-
nen Züchtern möchte ich mein tief empfundenes Mitgefühl aussprechen. Auch ich weiß, 
welchen Schmerz es verursacht, wenn man alles Erdenkliche unternimmt, um einem klei-
nen Lebewesen zu helfen, und es am Ende dennoch verliert. 

Umso bewundernswerter ist es, dass diese Züchter nicht aufgeben, sondern weiterhin für 
ihre Rassen brennen und trotz vieler schwieriger und schmerzhafter Erfahrungen ihren 
Weg fortsetzen. Dafür möchte ich von Herzen Danke sagen – für eure unermüdliche Ar-
beit, eure Mühe und vor allem für eure Liebe zu den Hunden. 

Zum Abschluss möchte ich nochmals an unsere Newcomer-Aktion erinnern. Damit stärken 
wir nicht nur unseren Klub und heißen neue Mitglieder herzlich willkommen: Wirbt ein 
Züchter neue Mitglieder und verbleiben zumindest zwei davon dauerhaft in unserem Ver-
ein, bedanken wir uns beim Züchter mit einer kostenlosen Mitgliedschaft für ein Jahr. 

Ich wünsche allen Mitgliedern einen angenehmen und erholsamen Sommer. Denjenigen, 
die derzeit einen Wurf aufziehen oder für die kommenden Monate einen Wurf planen, 
wünsche ich viel Freude, gesunde Welpen und den bestmöglichen Erfolg. 

Ihr Zuchtwart  - Ing. Robert Gabriel 
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Liebe Mitglieder,  

Die erste Hälfte des Ausstellungsjahr 2026 verlief positiv und wir konnten  stabile 

Meldezahlen verzeichnen. 

Die Meldezahlen  - speziell auf den ÖKV Ausstellungen— waren zufriedenstellend. 

Bei den Ausstellungen in Premstätten 2026 und  Klagenfurt 2026, wurden gesamt 

310 Hunde der ÖZK Rassen gemeldet (im Jahr 2025 waren es 313 Hunde) . Zusätz-

lich waren  bei unserer „Frühlingszauber Schau“ (Klubsieger 2026 und Klubschau) in 

Altlengbach leider nur 79 Hunde gemeldet (2025 waren es 98 Hunde).  Somit gesamt  

389 gemeldete Hunde in der 1. Jahreshälfte. 

Wir suchen immer Interessenten, welche auch gerne bei Ausstellungen im Ring als 

Schriftführer und/oder Sonderleiter tätig werden wollen (dies wird selbstverständlich 

vergütet). Bei Interesse und für nähere Informationen, einfach melden: 

show@zwerghundeklub.at 

Wir freuen uns immer, wenn unsere Mitglieder mit Ihren Hunden auf Ausstellungen 

erfolgreich sind! Daher würde ich Sie bitten, mir Fotos und die Erfolge Ihrer Hunde 

zukommen zu lassen, damit wir diese mit den anderen Mitgliedern teilen können. 

show@zwerghundeklub.at 

Ich freue mich auf eine schöne, meldestarke zweite Hälfte des Ausstellungsjahres 

2026 mit Salzburg, Tulln und Wels und hoffe, wir sehen uns auf diesen Ausstellungen. 

Zum Abschluss möchte ich mich noch bei meinen Vorstandskollegen und speziell bei 

Alexandra Haberl, für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken.  

Ihre Ausstellungsreferentin—Doris Getzinger 
 
Detailberichte, Ergebnisse &  Fotos von  allen Ausstellungen und die Ausstellungssta-
tistiken  werden wie immer in der ZHI (2/2026) zum Jahresende veröffentlicht. 
 
ALLE AUSSTELLUNGSERGEBNISSE FINDEN SIE IMMER AKTUELL AUF UNSERER 

WEBSEITE : WWW.ZWERGHUNDEKLUB.AT   
 
 

https://www.zwerghundeklub.at
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Vorstellung Finanzreferentin  - Petra HAUSHAMMER 
 
Hunde begleiten mich bereits seit meiner Kindheit. In jedem Urlaub ha-
be ich mit meiner Schwester die ortsansässigen Straßenhunde versorgt, 
sehr zum Leid meines Papas. Als meine Eltern einen Cavalier King 
Charles bekamen und meine Mutter bald darauf eine Zuchtstätte eröff-
nete, war es vollends um mich geschehen. Ich wusste eines Tages werde 
ich meine eigene Zucht haben. 
Seit nun fast 25 Jahren begleiten mich die Cavaliere und bereichern 
mein Leben. Mein Fokus liegt auf der Zucht von gesunden, wesensfes-
ten und rassetypischen Cavalieren. Ich nehme regelmäßig an Ausstel-
lungen in Europa teil und konnte mir so ein großes Netzwerk an Freun-
den und Gleichgesinnten rund um die Hundezucht aufbauen, mit denen 
ich regelmäßig über aktuelle Entwicklungen und die kleinen Herausforderungen des Alltags diskutie-
ren kann.  
Ich lebe mit meiner wundervollen Tochter, meinem liebevollen Mann und unserer Rasselbande im 
Herzen Niederösterreichs. Es ist mir eine große Freude den ÖZK als Finanzreferentin unterstützen 
zu dürfen.     

Vorstellung Geschäftsstelle - Eva WEGHOFER   

 

In meinem gesamten Leben haben Hunde schon immer eine große Rolle ge-

spielt. 

Auch unsere eigenen Kinder sollten diese schöne Lebenserfahrung, mit Hau-

stieren aufzuwachsen, machen dürfen. Deshalb haben wir uns entschieden 

einen Hund in der Familie aufzunehmen, aus dem nun mittlerweile sechs Hun-

de geworden sind. Unser geliebtes Hunderudel besteht aus einem Landseer-

rüden, einer Rauhaardackeldame und zwei Hündinnen und zwei Rüden der 

Rasse „Coton de Tulear“. Ich habe als Mitglied des ÖZK mit unseren Cotons 

eine liebevolle Zucht begonnen, da es mir ein großes Anliegen ist, diese wunderbare Rasse zu erhal-

ten und freue mich sehr, dass ich unseren Klub im Ressort Geschäftsstelle unterstützen darf. 

Haustiere waren immer ein Teil in meiner Familie. Natürlich war immer der 
Wunsch eines eigenen Hundes vorhanden, der 2005 Form annahm. So be-
gann ich mich über verschiedenste Rassen zu informieren.   2008 fand ein 
Familienausflug auf die Hundeausstellung in Graz statt, der sich als ent-
scheidend herausstellen sollte.  
Mit festen Vorsätzen wollten wir uns über Züchter und Hunde informieren. 
Dort sahen wir zum ersten Mal einen Papillon, Liebe auf den ersten Blick. 
Die Entscheidung war gefallen. Wir hatten eine tolle Züchterin und Hündin 
getroffen, doch es sollte bis 2010 dauern, bis der erste Wurf der Hündin 
das Licht der Welt erblickte.. 
Ein Welpe - ein Mädchen Rufname Bonny wurde ein Teil unserer Familie. 
Kurze Zeit später stieß noch ein weiteres Mädl Grazia zu uns. Leider ging 
diese Zeit viel zu schnell vorbei. 

Erst 2023 mit dem Einzug des Wirbelwind Zumba begann die Teilnahme an Ausstellungen und der 
Gedanke ihn auch für die Zucht zugänglich zu machen. Natürlich war damit auch ein Beitritt in den 
ÖZK verbunden. 2026 ist eine weitere kleine Papillonhündin zu uns gestoßen. 
Als Beirat sehe ich mich als Unterstützung für den Erhalt der Rassen und der Vorstandsmitglieder.

Vorstellung Beirat - Werner MARKER 



9 

  ZHI 1-2026  

Zecken: Winteraktivität ist möglich   
 
Zu den für Hunde in Mitteleuropa bedeutsa-
men Arten gehören der Gemeine Holzbock 
(Ixodes ricinus) und die Wiesenzecke 
(Dermacentor reticulatus). Besonders D. reti-
culatus zeigt eine ausgeprägte Aktivität im 
Frühjahr und Herbst und kann auch bei niedri-
gen Temperaturen aktiv bleiben. Zecken kön-
nen - abhängig von Art und Region - Krank-
heitserreger übertragen, darunter Erreger der 
Borreliose, Anaplasmose und Babesiose. Nicht 
jeder Stich führt zu einer Infektion, dennoch 
gehört die rasche Entfernung festgesaugter 
Zecken zur sinnvollen Vorsorge.  
 

Nach dem Spaziergang kontrollieren  
 

• Kopf, Ohren und Hals  
• Achseln, Brust und Bauch  
• Leistenregion und Innenschenkel  
• Pfoten und Zwischenzehenräume  
 

 
 
 

Flöhe: im Wohnzimmer ist immer  
Saison  
Der bei Hunden besonders häufige Katzenfloh 
Ctenocephalides felis verbringt nur einen Teil 
seines Lebens auf dem Tier. Eier fallen aus dem 
Fell in die Umgebung; Larven und Puppen ent-
wickeln sich unter anderem in Hundebetten, 
Teppichen, Ritzen und Polstermöbeln. Beheiz-
te Räume ermöglichen diesen Entwicklungs-
zyklus auch im Winter.  
 

Hinweise auf Flohbefall  
• vermehrtes Kratzen oder Beknabbern 

des Fells  
• kleine Krusten, Hautentzündungen oder 

Haarverlust  
• schwarze krümelige Partikel im Fell 

(möglicher Flohkot)  
• starker Juckreiz bei Flohspeichelallergie - 

teils schon nach wenigen Stichen  
Flöhe können außerdem als Zwischenwirt des 
Gurkenkernbandwurms Dipylidium caninum 
dienen. Bei nachgewiesenem Flohbefall müs-
sen deshalb nicht nur die sichtbaren erwachse-
nen Flöhe, sondern auch die Entwicklungssta-
dien in der Umgebung berücksichtigt werden.  

Zecken und Flöhe 
machen keine  
Winterpause  
Warum Parasitenprophylaxe 
auch in der kalten Jahreszeit 
wichtig bleibt  

Wenn die Temperaturen sinken, wird der Zecken- und Flohschutz häufig beendet. Veterinärme-

dizinisch ist das nicht immer sinnvoll: Zeckenaktivität richtet sich vor allem nach Temperatur 

und Mikroklima, nicht nach dem Kalender. Flöhe wiederum finden in beheizten Innenräumen 

ganzjährig geeignete Bedingungen. Eine Untersuchung mit Hunden und Katzen in Deutschland 

und Österreich bestätigte Zeckenbefall in allen Jahreszeiten.  

ZECKE ENTFERNEN  

Mit Zeckenzange oder -haken hautnah fassen und 

kontrolliert entfernen. Öl, Alkohol oder Klebstoff 

nicht auf die Zecke geben.  

MERKSATZ  

Nicht der erste Frost beendet das Parasitenrisiko. Ent-

scheidend sind Exposition, Temperatur, Wohnumge-

bung und das individuelle Risiko des Hundes.  
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1 | Schutz gegen Zecken  
Für Hunde mit regelmäßigem Freilauf ist wäh-
rend der Zeckenaktivitätszeit ein zugelassenes 
Zeckenschutzpräparat sinnvoll. Bei milder Wit-
terung oder dauerhaft hoher Exposition kann 
ein ganzjähriger Schutz angezeigt sein.  
 
Systemisch wirkende Mittel  
Isoxazoline wie Afoxolaner, Fluralaner, Lotila-
ner oder Sarolaner wirken gegen Flöhe und 
verschiedene Zeckenarten. Sie töten Parasiten 
nach Kontakt bzw. Blutaufnahme ab; sie sind 
keine klassischen Repellentien. Anwendung 
und Intervall richten sich nach dem zugelasse-
nen Präparat.  
 
Kontakt- und Repellent-Schutz  
Bestimmte Spot-on-Präparate und Halsbän-
der, unter anderem mit zugelassenen Py-
rethroiden, können zusätzlich repellierend wir-
ken. Das kann das Anheften oder die Blutmahl-
zeit von Zecken reduzieren. Auch bei wirksa-
mer Prophylaxe bleibt das Absuchen nach Spa-
ziergängen sinnvoll.  

2 | Schutz gegen Flöhe  
Flohrisiko besteht grundsätzlich ganzjährig. 
Besonders bei wiederkehrendem Befall, engem 
Tierkontakt oder Flohspeichelallergie kann ei-
ne konsequente ganzjährige Prophylaxe sinn-
voll sein. Verfügbar sind unterschiedliche zuge-
lassene Wirkstoffklassen und Darreichungs-
formen.  
 
Wenn Flöhe bereits da sind  
• alle empfänglichen Hunde und Katzen im 

Haushalt gleichzeitig behandeln  
• Hundebetten und waschbare Textilien 

regelmäßig reinigen  
• Teppiche, Polster und Ritzen gründlich 

und wiederholt absaugen  
• bei starkem Befall gegebenenfalls zusätz-

liche Umgebungsmaßnahmen nach tier-
ärztlicher Empfehlung einsetzen  

 
Was ist mit „natürlichen“ Mitteln?  
Für Kokosöl, Bernstein- oder Keramikhalsbän-
der und viele ätherische Öle fehlt ein verlässli-
cher Wirksamkeitsnachweis, der einem zuge-
lassenen Ektoparasitikum entspricht. Sie soll-
ten eine wissenschaftlich belegte Prophylaxe 
bei relevantem Risiko nicht ersetzen.  

Welche Prophylaxe ist sinnvoll?  
 
ESCCAP empfiehlt eine risikobasierte Parasitenkontrolle. Lebensweise, Aufenthaltsort, Reise-
verhalten, Kontakt zu anderen Tieren, bekannte Parasitenprobleme und die regionale Zecken-

ACHTUNG:  KATZEN IM HAUSHALT  

Permethrin-haltige Hundepräparate können für 

Katzen hochtoxisch sein. Hundeprodukte niemals 

bei Katzen anwenden und Produktangaben bei 

gemeinsam gehaltenen Tieren strikt beachten.  

KURZ & PRAKTISCH  

ZECKEN  

Nach Spaziergängen absu-

chen. Schutz während der Ak-

tivitätszeit; bei fortbestehen-

dem Risiko auch im Winter.  

FLÖHE  

Ganzjähriges Risiko in Innen-

räumen. Bei Befall Tier(e) und 

Umgebung konsequent ge-

meinsam behandeln.  

PRÄPARAT  

Auswahl nach Alter, Gewicht, Ge-

sundheitszustand, Lebensweise 

und weiteren Haustieren - im 

Zweifel tierärztlich abstimmen.  

QUELLEN (veterinärmedizinisch) ESCCAP: Guideline 03, Control of Ectoparasites in Dogs and Cats, Edition 7v4 (2024). Probst J, 

Springer A, Strube C. Year-round tick exposure of dogs and cats in Germany and Austria. Parasites & Vectors 2023;16:70. DOI: 

10.1186/s13071-023-05693-5. MSD Veterinary Manual: Fleas in Dogs and Cats (reviewed/updated 2026); Ectoparasiticides Used 

in Small Animals.   Foto: losch / l.schmiegel, via Wikimedia Commons  
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ÖZK Generalversammlung  vom  25.04. - 14:00 Uhr 
Hotel Steinberger, 3033 Altlengbach, Hauptstrasse 52 

1. Begrüßung 

 Liebe Mitglieder! 

 Ich möchte Sie herzlich begrüßen und mich bedanken, dass Sie heute gekommen 

 sind. 

2. Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

3. Auswahl der Schriftführer/innen und der Stimmenzähler 

4. Totengedenken 

5. Genehmigung des Protokolls der letzten    GV vom 26.04.2025 

6. Kooptierungen in den Vorstand  

 Petra Haushammer  als Finanzreferentin 

  Eva Weghofer   als Geschäftsstelle 

  Werner Marker   in den Beirat  

7a. Bericht der Präsidentin  

Das Jahr 2025 haben wir gut überstanden und vor allem gab es bei den Ausstellun-

gen keine Probleme mit den Amtstierärzten und das ist gut so. 

Wichtig ist nach wie vor, dass nur Hunde ausgestellt werden, die nachweislich kei-

ne Probleme mit der Atmung und Gangwerk zeigen. 

Wir hatten im Vorjahr Einspruch bei der BH St. Pölten bezüglich Ausstellungsver-

bot der Chinese Crested zu unseren Schauen in Altlengbach eingebracht und jetzt 

kam endlich das Urteil und es ist zu unserem Vorteil ausgegangen. Sie sehen also 

auch der ÖZK lässt sich nicht alles gefallen. 

Das Jahr 2026 wir nicht ganz so einfach, die Qualzuchtkommission hat einen neuen 

Vorsitzenden und zwar mit dem Priv.-Doz. MMag. Dr. Alexander Tritthart mit wel-

chem  Herr Mag. Akkad eine gute Zusammenarbeit hat und schauen wir dem posi-

tiv entgegen. Das Tierschutzgesetz wird mit 1. Juli 2026 adaptiert und wir müssen 

auf die Änderungen noch warten. 

Das nächste ist, immer weniger Züchter und Mitglieder beziehen die Zeitschrift 

Unsere Hunde, Sie werden laufend interessante und für Sie auch wichtige Artikel 

finden und wenn wir so wenig UH-Bezüge haben, wir auch der uns zur Verfügung 

gestellte Platz geringer. 

Wenn bei Ihnen der Amtstierarzt vorbeikommt und möchte eine Zwingerkontrolle 

durchführen, haben Sie das Recht nur dem Amtstierarzt Zutritt zu gewähren. Jeder 

weiteren Person können Sie den Zutritt verbieten. Auch Fotografieren ist nicht er-

laubt. 
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7b.    Bericht des Zuchtreferenten    

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Züchterinnen und Züchter, 

im vergangenen Jahr standen wir im Bereich Zucht vor wesentlichen Entwicklun-

gen, die sowohl organisatorisch als auch rechtlich von großer Bedeutung sind. 

Ein zentraler Punkt war die Abgabe unserer Zuchtprogramme bei der Qualzucht-

kommission. Durch die gesetzliche Regelung, dass bis zu einer endgültigen Entschei-

dung dieser Kommission unsere bisherigen Zuchtordnungen weiterhin als geneh-

migt gelten, besteht für uns erfreulicherweise keine rechtliche Unsicherheit. Diese 

Übergangssicherheit ermöglicht es uns, unsere Zuchtarbeit ohne Unterbrechung 

und auf stabiler Grundlage fortzuführen. 

Dennoch müssen wir feststellen, dass das Zuchtaufkommen einen deutlichen Rück-

gang verzeichnet. Die stetig steigenden Anforderungen sowie zunehmende externe 

Anfeindungen haben ihre Spuren hinterlassen. Gerade in solchen Zeiten ist es je-

doch entscheidend, besonnen zu handeln und Durchhaltevermögen zu zeigen. Wir 

wissen aus eigener Erfahrung, mit welchem Engagement, Fachwissen und Verant-

wortungsbewusstsein wir unsere Zucht betreiben. Daher gibt es keinen Anlass, sich 

zu verstecken oder zu zweifeln. 

Die Zahlen sprechen dennoch eine klare Sprache: 

Mit lediglich 21 Würfen, 71 Welpen und 6 Einzeleintragungen wurde ein langjähri-

ger Tiefstand erreicht. 

Umso erfreulicher ist es, dass sich einige Züchterinnen und Züchter nicht entmuti-

gen lassen, sondern weiterhin aktiv und engagiert an der Weiterent-wicklung ihrer 

Linien arbeiten. 

Besonders hervorheben möchte ich die Vertreter der Chinesischen Schopfhunde, 

die mit 7 von 21 Würfen einen bedeutenden Anteil am Zuchtgeschehen tragen und 

damit ein starkes Zeichen für Beständigkeit setzen. 
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Neben der praktischen Zuchtarbeit ist es unerlässlich, die aktuellen rechtlichen Ent-
wicklungen im Auge zu behalten. Zu den wichtigsten Verpflichtungen zählen: 
• Die Meldung bzw. Genehmigung der Zucht bei der zuständigen Behörde – dies  
 betrifft ausdrücklich auch Rüdenbesitzer.  
• Die Registrierung der Welpen in der Heimtierdatenbank vor dem Verlassen der 
 Zuchtstätte  
• Die lückenlose Dokumentation der Zucht und Aufzucht  
• Die umfassende Information der Welpenkäufer, insbesondere über:  
• Registrationspflicht  
• etwaige Anforderungen wie Hundeführerschein / Sachkundenachweis 
• gesundheitliche Versorgung  
• Bewegungs- und Haltungsbedürfnisse  
 
Ein Blick in die Zukunft zeigt, dass für das Jahr 2026 noch nicht alle Entwicklungen end-
gültig feststehen. Absehbar sind jedoch insbesondere folgende Themen: 
 
• Neue bzw. präzisierte Regelungen für Reisen mit dem Hund ins Ausland  
• Mögliche Einführung eines Bewertungssystems zur gesundheitlichen Belastung für 
 jeden einzelnen Hund 
 
Abschließend möchte ich betonen: 
Wir sind nicht nur Züchter – wir sind Bewahrer, Weiterentwickler und verantwortungs-
volle Gestalter unserer Rassen. Gerade in herausfordernden Zeiten zeigt sich, wer wirk-
lich für seine Überzeugungen einsteht. Und ich bin überzeugt: In diesem Raum sitzen 
Menschen, die mit Herz, Verstand und unermüdlichem Einsatz für eine gesunde, nach-
haltige und zukunftsorientierte Zucht stehen. 
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Lassen wir uns daher weder von steigenden Anforderungen noch von äußeren Stimmen 

entmutigen. Im Gegenteil – sehen wir es als Bestätigung, dass unsere Arbeit Bedeutung hat 

und genau beobachtet wird. Wir wissen, welchen Weg wir gehen, und wir wissen, warum 

wir ihn gehen. 

Jeder einzelne Wurf, jede sorgfältige Verpaarung, jede schlaflose Nacht in der Aufzucht ist 

ein Beitrag zur Qualität und Zukunft unserer Rassen. Und genau dieser Einsatz zeichnet 

uns aus. 

Gehen wir diesen Weg weiterhin gemeinsam – mit Stolz auf das, was wir leisten, mit Zu-

sammenhalt innerhalb unseres Vereins und mit der nötigen Ausdauer, auch schwierige 

Phasen zu überstehen.  

Denn eines ist sicher: 

Eine verantwortungsvolle Zucht braucht Menschen wie uns – und sie hat bei uns auch ihre 

Zukunft. 

Vielen Dank. 

 

7c.  Bericht der Ausstellungsreferentin  

Liebe Mitglieder, 

das Ausstellungsjahr 2025 verlief durchwegs positiv und lässt uns wieder hoffen, dass Alles 

wieder etwas „normaler“ abläuft in der Zukunft. 

Wir konnten wieder einen schönen Anstieg der Meldezahlen - speziell auf den ÖKV 

(CACIB) Ausstellungen— gegenüber den Vorjahren verzeichnen. 
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Bei den Ausstellungen 2025 in Premstätten, Klagenfurt, Salzburg, Tulln und Wels wurden 

gesamt 964 Hunde der ÖZK-Rassen gemeldet. Zusätzlich waren es bei unseren drei Klub-

schauen 98 Hunde bei der „Frühlingszauber“-Doppel CACA & Klubsieger in Altlengbach 

sowie 42 Hunde bei der „Mozart Trophy 2025“ in Salzburg, gemeldet. 

Somit hatten wir ein Rekordjahr bei den Meldezahlen: Gesamt bei allen Ausstellungen 

2025: 1103 gemeldete Hunde der ÖZK betreuten Rassen. 

Spitzenreiter waren mit 227 gemeldeten Hunden die Cavalier King Charles Spaniel, dicht 

gefolgt mit 220 Hunden – die Papillon und an dritter Stelle die Shi Tzu mit 157 Hunden.  92 

Malteser, 77 Bichon Frise, 32 Chinese Crested HL,  30 Pekingnese, 24 Chinese Crested PP, 

17 Bologneser, 14 Japan Chin, 11 King Charles Spaniel und 0 Phaléne. 

Wir konnten wieder einen schönen Anstieg der Meldezahlen - speziell auf den ÖKV 

(CACIB) Ausstellungen— gegenüber den Vorjahren verzeichnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit 01.01.2026 gilt ein neues FCI-Ausstellungsreglement und seit 01.04.2026 gilt die 
NEUE ÖKV-Ausstellungsordnung! 

 - INTERNATIONALER CHAMPION FCI – EINREICHUNG 
   um Ihnen das Einreichen eines Internationalen Championats zu erleichtern, werden  die-
se ab sofort direkt über Onlinedogshows.eu durchgeführt. Gebühren: 

 - FCI Internationaler Jugend Champion (C.I.B.-J) = 30 EUR 

- FCI Internationaler Veteranen Champion (C.I.B.-V) = 30 EUR 

- C.I.B Internationaler Schönheitschampion für Hunderassen,  
   die keiner Arbeitsprüfung unterworfen sind = 45 EUR 

- Champion Titel Regularien NEU:     ** NEU ** Österreichischer Puppychampion  



17 

  ZHI 1-2026  

ÖZK Generalversammlung  vom  25.04. - 14:00 Uhr 
Hotel Steinberger, 3033 Altlengbach, Hauptstrasse 52 

7d. Bericht der Finanzreferentin  

 

 

Mitgliederverwaltung 

  Mitglieder Ende 2024  -139 
 Mitglieder Ende 2025 - 132 (davon 9 MG die den MB 2025 nicht bezahlt haben) 

 Kassa Offen ÖKV Soll 

  Ausstellun-
gen 

UH Differenz  

Kassastand per 
31.12.24 

€  10.904,60 €  - 141,51  €  - 141,51 €  10.763,09 

Kassastand per 
31.12.25 

€  10.774,79 €    995,00 €  - 385,63 €    609,37 €  11.384,16 

ÖZK – Jahresabschluss 2025 
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7e. Bericht der Rechnungsprüfer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7f.  Beschlussfassung Entlastung  

Antrag auf Entlastung der Finanzreferentin und des Vorstandes 
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8.  Beschlussfassung von Mitgliedsbeiträgen  

 

9.  Ehrungen von Mitgliedern  

  

 

 

Marlis BILEK    Isabella NAGY 

Brigitte DETTENHOFER  Daniela SOMMERAUER  Karin BERNARDIS 

Klaus HABERL 

Joelle LINGEE  

Elisabeth LONGIN 

Anja RATZINGER 

Regina ZINTERHOF 

 

10. Verleihung der Züchternadeln  

BRONZE : Tina LEHNER (… vom Kiragrund) 

  Daniela SOMMERAUER ( … Lo-Fe) 

SILBER:  Brigitte VONIER (Dream Samara …) 

 

11. Beschlussfassung Anträge von Mitgliedern  

Beschlussfassung über fristgerecht eingelangte Anträge von Mitgliedern. 

Festsetzung von Mitgliedsbeiträgen 

Der Vorstand stellt den Antrag den Mitgliedsbeitrag für 

die Voll-Mitgliedschaft auf    € 40,- 

die Anschlussmitgliedschaft auf € 30,-  

die Juniormitgliedschaft auf  € 20,-, 

ab dem 01.01.2027 zu erhöhen. 
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12.  Allfälliges  

Ende der Generalversammlung   

 

PROTOKOLL  DER  GENERALVERSAMMLUNG: 

Protokoll der Generalversammlung 

Österreichischer Zwerghundeklub 

25.04.2026 

Start der Generalversammlung um 14:06.  

Es wurde ein ausführliches Handout der Präsentation ausgehändigt, dieses hängt diesem Protokoll an.  

1)  Begrüßung durch die Präsidentin 

 

2) Feststellung der anwesenden Mitglieder 

 Vorstandsmitglieder: Monika Blaha, Doris Getzinger, Alexandra Haberl, Robert Gabriel, 

 zukünftige Vorstandsmitglieder: Petra Haushammer, Werner Marker 

 4 stimmberechtige Mitglieder sind anwesend. 

  Um 14:12 kommt ein weiteres stimmberechtigtes Mitglied, somit sind 5 stimmberechtigte  

  Mitglieder anwesend. 

 

3) Schriftführer und Stimmenzähler: Mag. Sabine Witek, Margarethe Müller 

 

4) Dieses Jahr gibt es kein Totengedenken. 

 

5) Das Protokoll der Generalversammlung wird einstimmig genehmigt. 

 

6) Der Vorstand wird kooptiert.  

Frau Gschwendtner hat ihr Amt zurück gelegt, Frau Petra Haushammer übernimmt.  

Statt Frau Tina Lehner kommt Frau Eva Weghofer in den Vorstand. 

Herr Werner Marker wird Beirat 

Der Vorstand wird einstimmig gewählt. 

 

7) B) wir vernehmen ein stark reduziertes Zuchtaufkommen. Eine verantwortungsvolle Zucht 

brauche Menschen wie uns.  

C) Die Ausstellungsreferentin erzählt uns von den Ausstellungen vom letzten Jahr und von die-

sem Jahr 

D) Da die Finanzreferentin seit heute neu im Vorstand ist, gibt es noch keinen Bericht für das 

Jahr 2026.  

F) Der Antrag auf Entlastung der Finanzreferenten und des Vorstandes wird mit einer Enthal-

tung angenommen.  

Die eine Enthaltung brachte das Thema des Telefons der Präsidentin auf den Tisch. Es ist je-

doch notwendig, dass der Club ein Telefon hat. Die Präsidentin muss weiterhin mit vielen Züch-

tern, Richtern und dem ÖKV erreichbar sein. Weiters ist das Clubhandy erneuert worden. 
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8) Die Festsetzung der neuen Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2027 wurde mehrheitlich angenom-

men. Ein Mitglied war jedoch dagegen. Die neuen Beiträge sind: 

Vollmitglied: 40 Euro 

Anschlußmitglied und Juniormitglied je 20 Euro 

Angemerkt wurde, dass  der ÖKV den Beitrag für die UH mit 01.01.2026 erhöht hat. Der 

ÖZK hat jedoch nicht die ganze Erhöhung an die Mitglieder weiter verrechnet sondern nur 2 

Euro.  

 

9) Leider war fast kein zu ehrendes Mitglied anwesend.  

Einige Ehrungen werden daher morgen auf der Clubschau übergeben.  

Für Klaus Haberl übernimmt Alexandra Haberl die Ehrung für 10 Jahre Mitgliedschaft.  

 

10) Die zu ehrenden Mitglieder waren leider nicht anwesend.  

 

11) Es wurden keine Anträge von  Mitgliedern eingebracht. 

 

12) Allfälliges: 

Es wurde nachgefragt, ob die Shizu zu den Tibetern wechseln sollen, dies wurde jedoch ab-

gelehnt.  

Es soll im Sommer wieder ein Spiele-/Sommerfest stattfinden.  

 

Ehrung für den Besten Ausstellungshund 2025: 

Fr.  Haushammer – Cavalier King Charles Spaniel – Moonshine Bellas Luciano 

Fr. Gschwendtner – Coton de Tulear – Fancy Batiskaj 

Fr. Bregenzer – Chinese Crested dog – Laureola´s Ice Cream 

Fr. Bregenzer – Chinese Crested dog – Laureola´s Frizzante 

 

Ende der Generalversammlung um 15:00 
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Mitgliedsbeitrag & UH Bezug Inland Ausland Nicht-EU 
        

Mitgliedsbeitrag jährlich ab 2027 € 40,00 € 40,00 € 40,00 * /** 

Familienmitglied jährlich ab 2027 € 20,00 € 20,00 € 20,00* /** 

Juniormitglied jährlich ab 2027 € 20,00 € 20,00 € 20,00* /** 
UH- Bezug (Jahresbezug 10 Ausgaben) 
Preise gültig lt. ÖKV ab 01.01.2026 inkl. Versand € 31,00 € 56,00 € 56,00 

Bei Eintritt in der 2. Jahreshälfte (ab 01.07.) ist nur der halbe Jahresmitgliedsbeitrag zu bezahlen. 
*bei Zahlung via PayPal/Kreditkarte   

** bei Zahlung mit Nicht-EU Banküberweisung sind erhöhte Überweisungebühren für Einzahler    
und Empfänger zu zahlen (diese Kosten müssen vom Einzahler übernommen werden) 

Div. Gebühren   Mitglied Nicht-Mitglied 

Körung   € 45,00 € 90,00 

Zuchtzulassung   € 45,00 € 90,00 

Phänotypisierung   € 55,00 € 110,00 

Einzeleintragung   € 55,00 € 110,00 

Wurfeintragung ins A-Blatt pro Welpe   € 40,00 €    80,00 

Wurfeintragung ins A-Blatt Körzucht   € 35,00 €    70,00 

Wurfeintragung ins A-Blatt Elitezucht   € 30,00 €    60,00 

Wurfeintragung ins B-Blatt pro Welpe   € 75,00 € 150,00 

Neuausfertigung der Ahnentafel   € 40,00 €    80,00 
Wurfabnahmegebühr (pro Wurf - zahlbar bei der 
Wurfabnahme)  

  
€ 80,00 € 160,00 

        

        

ZWERGHUNDE-INFO (ZHI) - Inserate 
  ÖZK-

Züchter 
Gewerbl. 

Ganzseitig (A5)   € 50,00 €   70,00 

Halbseitig   € 25,00 €   35,00 

Umschlag Innenseite   € 70,00 € 120,00 

Umschlag Rückseite   € 80,00 € 170,00 

    Mitglied Nicht-Mitglied 

ZHI -  Preis pro Exemplar   €    0 € 5,00 
        

 
Meldegebühren ÖZK KLUBSCHAUEN  
(über onlinedogsshows.eu) 
 

1. MS  2. MS Rabatt ab  2. Hund 

Jugend-, Zwischen-, Offene, Champion- und  
Veteranenklasse  € 45,00 € 50,00  € 5,00 

Baby-, Jüngstenklasse  € 30,00 € 35,00  

Paarklasse, Zuchtgruppe, Nachzuchtgruppe  € 20,00 € 20,,00  - 


